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D e r  b i b l i s c h e  G l a u be    Apg 4,4; 
 

a) gr. πιστις η pistis1, hä  
 
             1) Treue, Zuverlässigkeit, Redlichkeit, Glaube 
                 Vertrauen, um sich ihrer Treue zu versichern, je, Glauben oder Vertrauen  
                 schenken; insb.: 
 

a) Ansehen 
b) Kredit 

 
             2) was Vertrauen erweckt: Beweis, Zusicherung, Bürgschaft, Unterpfand der  
                 Treue, Treupfänder erhalten, einen Vertrag od. ein Bündnis schließen 
 
        b) das Wort kommt so oft und unzweideutig im Neuen Testament vor, dass auf  
            Aufzählung verzichtet wurde. 
 
        c) tiefere Bedeutung des Wortes 
 
 
           „ ein „sich anvertrauen“ an eine Person, von der man völlig überzeugt ist, dass  
             sie treu ist“ 
 
 
           1) 1Mose 15,1-6; Abraham 
           2) Röm 4,16-22;   das Risiko des Glaubens 
           3) 2Kor 1,20-22;  Glaubwürdigkeit 
           4) Röm 1,5;       Glaube und Gehorsam 
 
        d) Ursprung 
 
           1) Röm 10,17;  das Hören auf Gottes Wort 
           2) 1Kor 4,6;    die Grenze 
           3) 2Kor 5,7;    „Glauben“, nicht „Schauen“ 
           4) 2Kor 4,13;  Gottes Geist = der Geist des Glaubens 
           5) Hebr 12,1f; Anfänger und Vollender 
           6) Mk 1,15;    Vorbedingung: Buße 
           7) Apg 26,18;  Bekehrung 
           8) Joh 1,12;   soviele Ihn aufnahmen 
           9) 2Petr 1,1;   Fähigkeit 
 
        e) Qualität des Glaubens 
 
           1) Jk 2,17+22; Resultat echten Glaubens 
           2) 1Joh 5,1-3;  Verhalten 
           3) Gal 5,22;    logische Folge 
          
 

 
1 auszugsweise aus Gemoll Griechisch-Deutsches Hand- und Schulwörterbuch von Wilhelm Gemoll, 1979 
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        f) Glaubensgüter (Abriss) 
 
           1) Joh 3,16;  Glaube, Eph 2,8-10; 
           2) Apg 15,9;   Reinigung 
           3) 1Petr 1,5;   Bewahrung 
           4) 1Joh 5,4f;  Überwinden 
           5) Hebr 4,3;   die Ruhe in Christo 
           6) Mt 21,21f;  Gebetserhörung 
           7) Röm 12,3;   Maß des Glaubens 
         
        g) Hindernisse 
 
           1) Mk 9,17-24;  Unglaube 
           2) Mt 8,23-27;  Kleinglaube  
           3) Joh 5,44;    Ehrsucht 
 
                            a) Ps 115,1;   der Normalfall 
                            b) Jes 48,10f; die Erziehung 
 
           4) Jk 1,6;       Zweifel  
           5) Jes 59,1f;   Sünde 
 
        h) Praxis 
 
           1) Ps 1,1-3;  Wort Gottes 
           2) Röm 10,17;  Wirkung 
           3) Jes 50,4;    Persönliche Beziehung 
           4) Joh 6,63;   die Wirkung des Heiligen Geistes 
           5) Hebr 11,1;  Handeln 
           6) Röm 14,23;  Vorsicht 
           7) Kol 3,1-3;   Stellung und Haltung in Christo, Kol 3,5-10; Röm 6,6-11;  

5Mose 1,8+24;  
 
        i) Schlussfolgerung 
 
           1) Lk 18,1-8;  Endzeit = „das“ Endzeitproblem der Gläubigen, Mt 24,12; 
           2) Hebr 11,6;    der Wille Gottes 
           3) Jud 20;       Erbauung 
           4) Joh 20,27;    sei gläubig, nicht ungläubig 
           5) Jes 7,9b;     Glauben und Bleiben 
           6) Hebr 11,1ff;  alles „durch Glauben“ 
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